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Mit dem Mountainbike rund um die 
Schweiz! Die Tour des Lebens. Es führt Dich 
kein geringerer als der Pionier René Zim-
mermann persönlich, welcher 2013 als Ers-
ter mit dem Mountainbike die Schweiz er-
folgreich umrundet hat. Etappiert auf 4x2 
Wochen fahren wir zusammen entlang der 
Landesgrenze über schmale Pfade, queren 
Pässe, schlängeln uns durch Wälder, schlei-
chen über Grenzwächterpfade, folgen alten 
Schmuggler-Routen und entdecken Land 
und Leute. Die besten Gastgeber versüssen 
unsere Leistung mit kulinarischen Feuer-
werken. René lässt Dich an seinen Erlebnis-
sen seiner Pioniertour teilhaben. Seine Er-
zählungen garantieren kurzweilige Abende. 
Die erste Etappe führt uns ab Sargans über 
die Voralpen, durchs Appenzellerland zum 
Bodensee und auf zauberhaften Trails 
durch den Thurgau an den Rhein. Grenz-
querend in die Hegau nach Deutschland 
zünden wir ein endloses Singletrail-Feuer-
werk bis in die Munotstadt Schaffhausen. 
Randen crossend peilen wir den Nordpol 
der Schweiz an, cruisen durchs Weinland 
und schiessen an den Rhein, wo nochmals 
ein 100 km Singletrail-Supplément bis Basel 
verzückt. Beim 3-Ländereck beschliessen 
wir unsere Entdeckungsfahrt in der Rhein-
metropole Basel, der drittgrössten Stadt der 
Schweiz.

FACTS

Tour: MTB SuisseTRAIL 1/8
Art: Rucksack-Cross
Dauer: 7 Tage
Touren: 7 Touren
Singletrailskala: S0–S2 
Technik:     
Kondition:     
Länge: 533km
Höhendifferenz:  11’000m  11’220m
Start: Sargans Bahnhof SBB 
Ziel: Basel Bahnhof SBB
Leistung: Guide René Zimmermann (MTB SuisseTrail), 
Übernachtung mit Halbpension, Apéro in Basel

Übernachtung: Hotel
Nicht inbegriffen: An- und Rückreise nach Sargans / 
von Basel, Mittagsverpflegung, Getränke, persönliche 
Auslagen
Gruppengrösse: 7 bis 12 Personen
Anreise: mit SBB oder PW nach Sargans
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Rheintal/Appenzellerland/Bodensee/Thurgau/
Schaffhausen/Zürich/Aargau/Basel
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ANMELDUNG

Tourero MTB & Cycling Guide
René Zimmermann
Gostenstrasse 3
8882 Unterterzen
Tel. +41 79 302 82 53
rene@tourero.ch
www.tourero.ch 
www.lukasstoeckli.ch

PREIS

CHF 1618.–, Euro 1337.– pro Person*
*Aufpreis auf Einzelzimmer

SUISSETRAIL WOCHE 1
«VORALPEN & RHEIN» SARGANS–BASEL
im Anschluss Woche 2 «TransJuranne» Basel–Genf: Montag, 6. – Sonntag, 12. Juli 2015

NEU 

erstmals als 

geführte Tour 

buchbar
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TAG 1: «HOCH ÜBER DEM RHEINTAL.» 
LEISTUNG 37 km,  1867 m,  1118 m

Kurz hinter dem Schloss Sargans tauchen 
wir in den Gonzenwald. Ein Singletrail-In-
termezzo versüsst die Aufstiegsstrapazen. 
Hoch über dem Rheintal kurbeln wir aus-
sichtsreich dem Hang entlang. Dabei entde-
cken wir Pfade, die wir in dieser Gegend nie 
vermutet hätten. Direkt unter den Gipfeln 
der Alvierkette erreichen wir durch einen 
märchenhaften Wald einen idyllischen 
Bergsee. Die getankte Energie bringt uns auf 
den höchsten Übergang des ersten Tages. 
Vor uns ragen Säntis und Alpsteinkette in 
den Himmel. Eine lauschige Abfahrt führt 
uns ins Toggenburg an unser Etappenziel. 
Ein Quöllfrisch sei erlaubt.

TAG 2: «WILDES MANNLI IN DER HÖHE.» 
LEISTUNG 53 km,  2228 m,  2513 m

Den Auftakt bildet eine Abfahrt. Wer diesen 
alten Handelsweg wohl schon beschritten 
hat? Gedankenversunken landen wir im 
Rheintal ehe wir offiziell dem «Wilden 
Mannli» folgen. Wild wird es, als wir den 

Versuch wagen, bereits am zweiten Tag ei-
nen Alpenkamm zu queren. Ein steiles 
Strässchen fordert uns. Die spektakuläre 
Felspassage erinnert an das berühmte Val 
d’Uina. Im Bergbeizli stärken wir uns für die 
erste Tragepassage. Keine Stunde später ste-
hen wir auf einem aussichtsreichen Sattel. 
Unter uns liegt das Appenzellerland. Zuerst 
schiebend, fahren wir vorsichtig einer Fels-
wand entlang. Den Tiefblick geniessen wir 
später. Eine Abfahrt verleiht uns Schwung
für das hügelige Appenzellerland. Eine 
letzte Rast und nochmals ein Trail bis das 
Tagesziel erreicht ist.

TAG 3: «SUISSE MINIATURE.» 
LEISTUNG 72 km,  1290 m,  1716 m

Über typische Appenzeller Hügel kurbeln 
wir heute durchs Land. Bläss und Trails sind 
uns freundlich gesinnt. Wir geniessen ein 
paar Perlen und tauchen in eine schattige 
Schlucht. Weitsicht eröffnet der 5-Län-
derblick. Der Bodensee bietet einen Hauch 
Mee(h)rblick, bevor wir an das Ufer hinab-
zirkeln. Im Strandbeizli gestärkt, tauchen 
wir in den Thurgau ein, wo wir auf pralle 

Trailfrüchte stossen. Das pittoreske Alt-
städtchen lockt an allen Ecken zum Après-
Bike.

TAG 4: «AUF PERLENSUCHE.» 
LEISTUNG 77 km,  1244 m,  1338 m

Denkst Du an Äpfel und eine Ex-Miss 
Schweiz, wenn Du Thurgau hörst? Dein Bild 
dieses Grenzkantons wird sich ändern. Er 
wird Dir als Trail-Kanton in Erinnerung blei-
ben. Mehr sei nicht verraten. Über Felder, 
Hügel, Wälder und Schluchten, vorbei an 
den Überresten einer Burg nähern wir uns 
dem Rhein und seinem historischen Städt-
chen Stein am Rhein, mit über 30 Restau-
rants, wo keine Wünsche offen bleiben. Ge-
landet sind wir im Kanton Schaffhausen, 
dem Blauburgunder Land. Ein Sprung in den 
Rhein, darf es auch noch sein.

TAG 5: «GRENZSCHLÄNGELND.» 
LEISTUNG 96 km,  1662 m,  1683 m

Angesichts der Etappenlänge starten wir, 
sobald die Spatzen pfeifen. Den Sonnenauf-
gang erleben wir im Sattel. Dass Singletrails 

ROUTE
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nicht zwingend Berge erfordern, wissen wir 
spätestens heute Abend, wenn wir in der 
Munot-Stadt mit einem breiten Grinsen aus 
den Pedalen klicken. Verraten sei, dass der 
beliebte Schienerberg den Auftakt bildet. 
Über die weiteren Perlen einer der wohl 
längsten Singletrailetappen schweigt die 
Höflichkeit.

TAG 6: «ÜBER DEN RANDEN ZUM NORDPOL.» 
LEISTUNG 90 km,  1998 m,  2075 m

2000 Höhenmeter im Kanton Schaffhausen? 
Vom Randen hast Du wohl schon gehört. 
Dass jedes Dorf über einen eigenen Ran-
den-Turm verfügt und es im Schaffhauser-
land neben Blauburgunder gar eine Alp gibt, 

lässt erahnen, wie die Höhenmeter-Zahl zu-
standekommt. Den Nordpol nehmen wir 
auch noch mit, erreichen wir doch heute 
den nördlichsten Punkt der Schweiz, der 
leicht übersehen werden könnte. Wie Ro-
bin-Hood streifen wir durch Wälder, genie-
ssen exklusive Trail-Abfahrten und rollen 
durch Weinreben am Hallauerberg zurück 
an den Rhein.

TAG 7: «RHEINSURFEN.» 
LEISTUNG 108 km,  722 m,  845 m

Ja, heute sind wir mehr als Hundert Kilome-
ter unterwegs. Fast ausschliesslich auf Sing-
letrails erster Güte. Grundsätzlich folgen wir 
dem Rhein flussabwärts. Ein Berg darf es 

aber sein. Flüssig präsentieren sich die 
Rhein-Trails. Doch auch ein paar Wurzeln 
und Bäume gilt es zum Umkurven. Ein Feh-
ler und das Flussbad ist garantiert. Wir ent-
decken lauschige Städtchen beidseits des 
Ufers und tauchen in die Geschichte der 
Rheinschiffahrt. Auch die Energieproduk-
tion spielt heute eine Rolle, während wir 
uns vornehmlich in Bäckereien stärken. 
Spätestens in der Altstadt Basels kneifen 
wir uns in die Wange. Biken entlang des 
Rheins - r(h)einstes Vergnügen.

ROUTE
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DIE LÄNGSTE MOUNTAINBIKE-TOUR DER 
SCHWEIZ

Der Glarner René Zimmermann ist 2013 als 
Erster mit dem Mountainbike rund um die 
Schweiz gefahren. Diese abenteuerliche
Grenzerfahrung führte ihn auf der längsten 
Mountainbiketour Helvetiens in 54 Etappen 
über 3‘100 Kilometer, 110‘000 Aufstiegsme-
ter und 165 Pässe. Er durchfuhr 16 Kantone 
und besuchte alle 5 Nachbarländer. Dabei 
entdeckte er auf der selbst kreierten Route 
den längsten und schönsten Singletrail - 
und die wahre Grösse der Schweiz. Die Ge-
burtsstunde des MTB SuisseTRAIL. Wir fol-
gen den Spuren von Säumern, Söldnern, 
Händlern und Schmugglern. Wir befahren 
grenznah schmalste Wege, kämpfen uns 
durch Grenzwächter-Pfade, tauchen in 
dichte Wälder, geniessen herrliche Single-
trails, schwelgen auf historischen Routen 
und queren geschichtsträchig Walser-Pässe. 
Wir treffen auf herzliche Gastgeber, über-
nachten in guten Hotels, historischen Stät-
ten und teils einfach in Klöstern und Ju-
gendherbergen. Dabei stillen wir unseren 
grossen Appetit mit regionalen Spezialitä-
ten aus Küchen und Kellern.

DIE ROUTE

Die Route führt im Gegenuhrzeigersinn mög-
lichst auf Singletrails entlang der Schweizer 
Landesgrenze - zum nördlichsten Punkt (Bar-
gen/SH), westlichsten (Chancy/GE), südlichs-
ten (Pedrinate/TI) und östlichsten (Müstair/
GR) Grenzstein Helvetiens. Wir besuchen die 
Nachbarn Deutschland, Frankreich, Italien, 
Österreich und das Fürstentum Liechten-
stein und fahren durch alle vier Sprachregio-
nen. Ausserdem passieren wir neben dem 
kältesten Dorf la Brèvine/NE (-41.8°) den 
wärmsten Ort Locarno/TI (+11.5°), kommen 
dem Gipfelkreuz der Dufourspitze/VS 4634 m 
bis 4.8km Luftlinie nahe und queren auf dem 
Col Valcournera/ITA mit 3072m das Dach der 
Tour und erfahren in Brissago/TI 193 m den 
«Tiefpunkt». Wir übernachten selbst in Juf/
GR, mit 2126 m die höchste ganzjährig be-
wohnte Siedlung Europas.

GEFÜHRTE TOUR IM BAUKASTENSYSTEM

Um seine Erlebnisse und die attraktive 
Route mit vielen bisher nicht bekannten 
Singletrails interessierten Mountainbikern 
als Tour des Lebens zu vermitteln, bietet der 
Pionier René Zimmermann, den MTB Suis-
seTRAIL ab 2015 erstmals als geführte Tour 
an. Aufgeteilt auf 4 Jahre fahren wir jedes 
Jahr während 2 Wochen auf der Origi-
nal-Strecke rund um die Schweiz.

TEIL 1 «VORALPEN & RHEIN» UND TEIL 2 
«TRANSJURANNE» VON SARGANS VIA BA-
SEL NACH GENÈVE

2015 beinhaltet der Teil 1 in der 1. Woche die 
Strecke «Sargans-Basel - Voralpen & Rhein» 
und direkt im Anschluss in der 2. Woche 
«Basel-Genf - Die TransJuranne». Der erste 
Teil ist ideal für den Einstieg - auch zum He-
rantasten an das grosse Abenteuer «Alpen». 
Grösstmöglich auf flüssigen Singletrails 
schlängeln wir uns abwechslungsreich der 
Landesgrenze entlang. Die Trails sind mehr-
heitlich einfach und entsprechen der Single-
trailskala S0-S2. Eine 108km lange Flow-
Etappe und eine mit 53Km und 2200hm er-
fordern eine solide Kondition und Sitzleder. 
Teil 1 ist für jeden Biker vom Level 3 ein Ge-
nuss. Die Herausforderungen folgen 2016 in 
der Woche 3 «Alpen» und der Woche 4 «Al-
penhauptkamm», wo wir garantiert auf 
Steinböcke treffen. So besteht Zeit, sich an 
das Abenteuer heranzutasten und sich ent-
sprechend darauf vorzubereiten.

BIKETOUREN WOCHE 1 «VORALPEN & 
RHEIN»

Unsere sieben Tagestouren führen auf der 
Originalroute des MTB SuisseTRAIL. Die 
Touren sind zwischen 37 und 108 Kilometer 
lang und überwinden von 722 bis 2228 Hö-
henmeter. Fast sämtliche Höhenmeter wer-
den im Gelände absolviert. Die Abfahrten 
und Pfade führen möglichst auf Singletrails. 
Bei einzelnen Etappen gibt es die Möglich-
keit von Umfahrungen und Abkürzungen. 
Für eine genussvolle Teilnahme ist eine 
sehr gute Kondition und Fahrtechnik erfor-
derlich (Level 3).

ABLAUF

 – Montag, 29. Juni 2015, 9.15 Uhr Sargans 
Bahnhof SBB (Kiosk), Treffpunkt und 
Tour-Briefing. Anschliessend Start zum 
MTB SuisseTRAIL Woche 1 Sargans-Basel. 
Bei einer Anreise am Vortag stehe ich Dir 
gerne für Fragen und Übernachtungstipps 
zur Verfügung

 – Montag, 29. Juni bis Sonntag, 5. Juli 2015 
Touren gemäss Programm.

 – Sonntag, 5. Juli 2015, ca. 17.00 Uhr Ankunft 
in Basel. Anschliessend Apéro und indivi-
duelle Heimreise oder *im Anschluss Su-
isseTRAIL Woche 2 Basel-Genève. *Zim-
merbezug, Duschen und Visite Basel.

LEISTUNGEN

 – 6 Übernachtungen mit Frühstück im 
2er-Zimmer

 – 6 Nachtessen
 – Guide René Zimmermann
 – 7 geführte Singletrail-Touren auf dem 

MTB SuisseTRAIL 1/8
 – Apéro in Basel

NICHT EINGESCHLOSSEN

 – Getränke
 – Persönliche Auslagen
 – Verpflegung unterwegs
 – Wäscheservice
 – Versicherungen
 – Individuelle An- und Rückreise
 – Allfällige Übernachtung am Vorabend

Weitere Infos & Gallery: www.suissetrail.ch

AUSRÜSTUNG

Servicegepflegtes, vollgefedertes Mountain-
bike. Gute Bikeschuhe mit Profilsohle und 
Helm. Nach der Anmeldung wird eine de-
taillierte Ausrüstungs- und Packliste zuge-
stellt.

ANREISE

Die Anreise erfolgt individuell. Empfohlen 
wird der öffentliche Verkehr zum Interci-
ty-Bahnhof Sargans. Für PW’s stehen beim 
Bahnhof Sargans gebührenpflichtige Park-
plätze zur Verfügung.

VERSICHERUNG

Versicherung gegen Unfall und Krankheit 
sowie eine Privathaftpflichtversicherung 
sind Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter 
lehnt jegliche Haftung für Unglücksfälle, Be-
schädigungen und Verluste ab.

RISIKO

Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

DETAILS

 – Ausrüstungs- und Packliste beachten
 – kein Gepäcktransport. Minimal-Packung
 – kein Begleitfahrzeug
 – Einkehr- und Verpflegungsmöglichkeiten 
 – Brunnen mit Trinkwasser
 – genügend Bargeld mitführen
 – Bancomaten an den Etappenorten
 – Wäscheservice Kostenpflichtig
 – Spezialwerkzeug & Ersatzteile mitführen

Änderungen von Preisen und Leistungen sind vorbe halten. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)

ROUTE


